
 

Literatur im 
Gespräch  

Leser treffen 
Autoren 

 

Literaturtage am ALBERT-EINSTEIN-GYMNASIUM 
ab 21. Oktober 2019 

 

Montag 
21.10.2019 
10.00 Uhr & 
11.45 Uhr  

NILS 

MOHL 

Der Roman über das Erwachsenwerden Es war 

einmal Indianerland wurde 2012 mit dem 

Deutschen Jugendliteraturpreis ausgezeichnet und 

2017 verfilmt. Außerdem wird Nils Mohl Land der 

Helden, eine Literarische Reportage über die 

Flüchtlingskrise in Litauen mit Bildern vorstellen. 
© Foto: a_mo 

Mittwoch 
23.10.2019 
10.00 Uhr 

 

KIKA 

(KATALIN 

VON DRASKOCZY) 

 

Die unvergesslichen Klassenfahrt ist eine 

dramatische Geschichte um Liebe und Hass, 

um Freundschaft und Ausgrenzung, in deren 

Zentrum die Neue (Valerie) in der Klasse 7 e 

steht. Dieses und andere Jugendbücher wird 

KiKa mitbringen. 
© Foto: privat 

Montag 
28.10.2019 
10.00 Uhr & 
11.45 Uhr 

 

GUDRUN  

RATHKE 

Die an der AES gut bekannte Erzählerin hat als 

Kind ihrer Großmutter gelauscht, nach dem 

Studium den eigenen Kindern Geschichten 

erzählt und freut sich heute über Publikum, das 

gern und aufmerksam zuhört. Dieses Mal stehen 

Märchen im Mittelpunkt. 
© Foto: Werner Szeimis 

Dienstag 
29.10.2019 
10:00 Uhr 

 

THOMAS 

LEIBE 

ist als Karikaturist für seine scharfen Portraits 
bekannt. Als Illustrator arbeitet er hauptsächlich 
für Kinder- und Jugendbücher. Er stellt den 
Jugendkrimi Der Stumme Ulrich der Autoren K. 
W. Hoffmann und E. Bannach vor und berichtet 
von den Herausforderungen seiner Arbeit. 
© Foto: Michael Deutsch 

Mittwoch 
30.10.2019 
10.00 Uhr 

 

JUTTA 

WILKE 

So hat Madeleine sich ihre Sommerferien nicht 

vorgestellt: Erst wird sie von ihren Eltern in ein 

Feriencamp nach Schweden geschickt, und 

dann wird sie auch noch von einem 

durchgeknallten Punk entführt. Jutta Wilke 

beschreibt in Stechmückensommer einen 

abenteuerlichen Roadtrip zum Nordkap. 
© Foto: Markus Kirchgesser 

Mittwoch 
30.10.2019 
14.00 Uhr 

 

MARIA 

OSTERMANN 

Junger Bambus ist ein Roman über die Jugend 

der 90er Jahre, einen Alltag, noch ohne Handy und 

Internet. Es geht um das Erwachsenwerden,  

Gruppendynamik unter Jugendlichen, das 

Auffliegen des NSU-Trios, die rechte Szene und 

die Flucht daraus. 
© Foto: privat 

    



»Literatur im Gespräch – Leser treffen Autoren« wird unterstützt von Leseland Hessen, einem Gemeinschaftsprojekt von hr2 Kultur und 
Hessischem Ministerium für Wissenschaft und Kunst, dem Hessischen Kultusministerium, der Stadt Maintal, dem Verein der Freunde und 
Förderer der Albert-Einstein-Schule und den Sponsoren Maintal-Werke GmbH, Buchhandlung Thielemann-Kraft, Steuerberater Dillenseger & 
Kollegen und Blumenhaus Bleckwehl. 
Die Bürgerinnen und Bürger Maintals sind herzlich eingeladen, die Veranstaltungen zu besuchen (Kostenbeitrag € 4.-). Die Schule befindet sich 
in der Goethestraße 61 im Ortsteil Bischofsheim, zu erreichen über den Fußweg neben der Parkplatzeinfahrt. Die Lesungen finden im Gebäude 
A, Raum A 111 statt. Lesungen an anderen Orten sind ausgewiesen. Rückfragen unter 06109/76520 oder an 
poststelle@einstein.maintal.schulverwaltung.hessen.de. 

 

Freitag 
01.11.2019 
14.00 Uhr 

 

JENS 

MÜHLING 

ist Journalist und Buchautor. Sein erstes 

Reportagebuch „Mein russisches Abenteuer“ war 

in England für den renommierten Dolman Travel 

Book Award nominiert. Im März 2016 erschien sein 

zweites Buch Schwarze Erde. Eine Reise durch 

die Ukraine. 
© Foto: privat 

Freitag 
01.11.2019 
10.00 Uhr &  
11.45 Uhr  

THOMAS 

BACHMANN 

ist Autor und Herausgeber politischer Lyrik. Er ist 

auch Musiker mit viel Erfahrung in der Jugend- und 

Sozialarbeit. Auf Grundlage seiner Bücher 

Hutzelbrutzel, Hutzeline und Rübezahl lädt er ein 

zu einem munteren Mitmachprojekt rund um die 

Sprache. 
© Foto: Maria Ostermann 

Freitag 
01.11.2019 
10.00 Uhr 

 
 

NASRIN 

SIEGE 

Afrika ist bunt - so bunt, vielfältig und lebendig wie 

die Menschen dieses Kontinents. Unter diesem 

Titel erzählt und liest die deutsch-iranische Autorin 

und Märchensammlerin aus ihren Büchern, die eng 

mit ihrem Leben in fast 30 Jahren in Afrika 

verbunden sind. 
© Foto: privat 

 
Die AES nimmt mit der folgenden Lesung am hessenweiten 

Projekt Leseland Hessen teil: 

Dienstag 
05.11.2019 
10:00 Uhr 

 

ANDREAS 

JUNGWIRTH 

Der in Wien lebende Schauspieler und Autor 

stellt seinen Roman vor, in dem es nicht nur um 

den Schwebezustand der Pubertät geht, 

sondern um Freundschaft, Verlust und 

Verlässlichkeit. 
© Foto:  Alexi Pelekanos 

Donnerstag 
14.11.2019 
11.45 Uhr 

 

ANJA 

KAMPMANN 

Die derzeitige Stadtschreiberin von Bergen 

hat ihre Gedichte in Proben von Stein und 

Licht versammelt. Mit Wie hoch die Wasser 

steigen hat sie ihren ersten Roman vorgelegt. Er 

führt in die Welt der Arbeiter auf einer Bohrinsel 

im offenen Meer. 
© Foto: Daniel Biskup 

Freitag 
15.11.2019 
11.45 Uhr 

 

ULRIKE ALMUT 

SANDIG 

Ich bin ein Feld voller Raps, verstecke die 

Rehe und leuchte wie dreizehn Ölgemälde 

übereinandergelegt. Dieser Titel beschreibt die 

Vielschichtigkeit der Literatur der vielfach 

ausgezeichneten Autorin, die ihre Texte 

vorzugsweise als Performances vorträgt. 
© Foto: Dirk Skiba 

Donnerstag 
05.03.2020 
11.45 Uhr 

 

LI 

QIAO 

Li Qiao lebt als Illustratorin und freie Künstlerin 

in Beijing und hat zahlreiche Kinderbücher 

illustriert. Sie stellt ihre Arbeiten vor und berichtet 

über Bilderwelten in der chinesischen Kultur. 
© Foto: privat 
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